
Fußball
Die Mädchenmannschaft der IGS 
Göttingen (Jahrgang 98/99) wurde 
im Rahmen des Wettbewerbs „Ju-
gend trainiert für Olympia„ Be-
zirksmeister und nimmt am 18. Juni 
an dem Landesfinale in der Sport-
schule Barsinghausen  teil. Durch 
zwei 9:0-Siege gegen Meinersen 
und das Gymnasium Groß Ilsede 
qualifizierten sich die Göttingerin-
nen. In den bisherigen acht Spielen 
auf Kreis- und Bezirksebene ge-
wannen die Mädchen von Betreuer 
Reinhard Schäfer sieben von acht 
Spielen bei einem Unentschieden 
und erreichten ein Torverhältnis 
von 38:1 Toren. Zum erfolgreichen 
Team gehören: Thorid Bruns, Lea 
Demann, Laila Gerbode, Lena 
Germershausen, Sandra Gerschau, 
Sophia Hartwig, Henrike Hofmeis-
ter, Marlene Regenfuß, Leonie 
Schulz, Lea Vollmer.

Reiten
Luisa Haase (RV Bovenden) hat mit 
Lucky bei einem Turnier in Uslar-
Wiensen Platz zwei in einem A-
Punktespringen und Rang vier in 
einem A-Stilspringen erreicht. In 
Nesselröden sicherten sich Annika 
Meyer und Freya Platz zwei in ei-
nem A-Stilspringen und wurden 
Dritte in einem weiteren A-Sprin-
gen, in dem Luisa Haase und Lucky 
gewannen. Dressurreiterin Inka 
Rossek wurde mit Hija de la Luna in 
Dassel-Amelsen Zweite in einer 
Reitpferdeprüfung und mit Dadiva 
de Luna Dritte in einer L-Dressur. 
Gemeinsam wurden beide in der 
folgenden M-Dressur auf Rang vier 
platziert.

Fußball
Felix Müller (RSV 05) nimmt vom 
26. bis 28. Juli an einem U-13-Feri-
encamp des NFV in der Sportschu-
le Barsinghausen teil. Der Göttin-
ger ist einer von 43 Nachwuchsfuß-
ballern, die Trainer Thomas Nö-
renberg beobachten wird.

Fußball
Die Alt-Herren-Fußballer von GW 
Hagenberg waren in den vergange-
nen 15 Jahren Stammgast beim Go-
thaer-Cup in Harste. In diesem Jahr 
sicherten sie sich erstmals den Tur-
niersieg (19 Punkte) vor dem RSV 
05 (17), Titelverteidiger TSV Hol-
tensen (9), Eintr. Northeim (6) und 
den gastgebenden Rot-Weißen (3).

Tennis
Die Damen 30 des GTC bleiben 
nach dem 7:2-Auswärtssieg beim 
TSV Heiligendorf weiter Tabellen-
führer der Oberliga. Mit fünf ge-
wonnenen Einzeln machten die 
GTCerinnen ihren Sieg noch vor 
den Doppeln perfekt. Schindler, 
Behrends, Wiehl, Kracke und Daub 
brauchten dafür bei sommerlichen 
Temperaturen jeweils nur über zwei 
Sätze zu gehen.  Und auch im Dop-
pel setzten sich Behrends/Daub 
souverän durch (6:3, 6:0). Etwas en-
ger war das Match von Mackensen/
Kracke, die nach spannenden Ball-
wechseln den zweiten Matchball 
(6:3, 7:6) bezwangen.
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Zwei Tiebreaks 
entscheiden Finale
Göttingen (kal). Bereits zum 
sechsten Mal war die Tennis-
sparte des TSV Holtensen Aus-
richter des Doppelturniers 
„Sparkasse Open“. In den Al-
tersklasse 30, 50 und 60 gingen 
28 Paarungen an den Start. Da-
bei waren hauptsächlich Spieler 
aus Göttingen, aber auch Ak-
teure aus Braunschweig und 
Hannover waren zum TSV ge-
kommen.

Zweimal musste der Tie-
Break im Finale der Herren 30 
entscheiden, ehe die an Position 
eins gesetzten Bolte/Stapel (Al-
lershausen/Haren) gegen 
Schmidt/Pollähne (GTC/Posi-
tion 2) gewonnen hat. Die B-
Runde gewannen Jung/Künzel 
(GTC/Herrenhausen). Bei den 
Herren 50 gewann das Nörtener 
Duo Lubinski/Siller gegen die 
topgesetzten Klein/Kant vom 
TSC. Neumann/Kellermann 
(GW Elliehausen) waren in der 
B-Runde erfolgreich. TSC-
Teams waren im Finale der Her-
ren 60 unter sich. Hausen/
Schüpferling setzten sich gegen 
Wiese/Jülich durch. Die B-Run-
de gewannen Schäfer/Engelke 
(Holtensen/SCW).

Göttingen (kal). Gleich zwei-
mal konnten Seniorenspieler 
des TSC bei den Tennis-Lan-
desmeisterschaften jubeln. Gi-
sela Breitenstein und Dieter 
Cardis setzten sich auf der An-
lage des HTV Hannover ge-
gen die Konkurrenz in ihren 
Altersklassen durch.

Mit reichlich Regionalliga-
Erfahrung ausgestattet, war 
die ungesetzt an den Start ge-
gangene Breitenstein von ih-
ren Konkurrentinnen in der 
Klasse Damen 60/65 nicht zu 

schlagen. Nach dem Erstrun-
densieg gegen Monika Schön-
stedt (6:1, 6:2/Bad Harzburg) 
bezwang die TSCerin die an 
Nummer eins gesetzte Heide-
marie Oehlsen (Barsinghau-
sen) mit 7:5, 7:5. Im Endspiel 
traf die Bad Lauterbergerin 
dann auf Rosemarie Schack 
(Barsinghausen). Auch die an 
Position zwei Gesetzte hatte 
beim 1:6, 5:7 keine Chance ge-
gen Breitenstein.

Ihr Vereinskollege Cardis 
war im Feld der Herren 60 an 

Position drei gesetzt und hatte 
in der ersten Runde zunächst 
leichtes Spiel gegen Horst Eh-
lert (6:1, 6:0/Grasdorf). Der 
Match-Tiebreak musste in der 
zweiten Runde die Entschei-
dungen gegen Wolfgang Korn 
(Lüneburg) bringen. Nach ge-
wonnenem ersten Satz (7:5) 
ging der zweite deutlich 1:6 
verloren. Im Tiebreak hatte 
Cardis beim 10:2 aber keine 
Probleme. Ebenso wenig wie 
im Halbfinale, das er anschlie-
ßend 6:2, 6:1 gegen den an Po-

sition zwei gesetzten Walter 
Brand (Holzminden) gewann. 
Den topgesetzten Jürgen Ahlf 
(Cuxhaven) besiegte er im Fi-
nale ebenfalls in zwei Durch-
gängen (6:0, 7:6).

Sven Pabel erreichte bei den 
Herren 30 das Halbfinale, 
schied dort dann gegen Claus 
Mohnkopf (Eschershausen) 
nach einer 5:7, 6:3, 2:6-Nie-
derlage aus. Sieger in dieser 
Altersklasse wurde Bastian 
Bohlen (DTV Hannover), der 
Mohnkopf 6:4, 6:2 bezwang.

Breitenstein und Cardis holen sich Landestitel
Tennis: TSC-Senioren in Hannover erfolgreich / Pabel scheitert bei Herren 30 im Halbfinale

Landesmeister der Herren 60: Dieter Cardis. CR Landesmeisterin der Damen 60: Gisela Breitenstein. CR

Rudolph in den Top Ten

Göttingen (mig). Acht Athleten 
der Waspo 08 gingen bei Wett-
kämpfen in drei deutschen Städ-
ten an den Start. Die beste Plat-
zierung erreichte Jens Rudolph 
beim 1. Tristar 111 Germany Tri-
athlon in Worms. Bei der vom 
mehrfachen Ironman-Sieger 
Lothar Leder initiierten Veran-
staltung belegte Rudolph nach 
einem Kilometer Schwimmen, 
100 Kilometer Radfahren und 
zehn Kilometer Laufstrecke un-
ter 600 Startern in  3:32:50 Stun-
den den sechsten Gesamtrang.

Beim 2. ITT Ferropolis-Tri-
athlon in Wittenberg kamen die 
Wasporaner Mark Schröder 
(5:04:55) und Klaus Thiele 

(6:21:47) nach 1,9 Kilometer 
Schwimmen, 90 Kilometer auf 
dem Rad und 21,1 Kilometer 
Radstrecke im Mittelfeld ins 
Ziel. Der südafrikanische Profi 
und siebenfache Ironman-Ge-
winner Eaynard Tissink brauch-
te für den Sieg 3:57:45 Stunden.

Mit fünf Aktiven startete Wa-
spo beim Wasserstadt-Triathlon 
in Hannover-Limmer. Über die 
Mitteldistanz (2/90/21,1 km) 
kam Dirk Bockelmann (4:49) auf 
den 48., Kenneth Harttgen 
(5:03) auf den 89. und Sascha 
Herbig (5:32) auf den 211. Platz. 
Auf der Langstrecke (3,8/180/ 
42,195 km) wurde Gerno Sem-
melroth 25. (12:36). 

Triathlon: Waspo 08 in drei Städten am Start

Ausrichter LGG stellt drittgrößte Mannschaft

Göttingen. 800 Leichtathleten 
aus 146 Vereinen erwarten die 
Organisatoren des NLV-Krei-
ses Göttingen zu den Landes-
meisterschaften der Jugend A 
und Schüler A am Wochenende 
im Jahnstadion. Insgesamt wur-
den 1300 Einzelmeldungen ab-
gegeben, so dass auf die aus ganz 
Niedersachsen rekrutierten 
Kampfrichter und Helfer eine 
Menge Arbeit wartet. 

Die Kreisvorsitzende Corin-
na Klaus-Rosenthal und Kampf-
richterwart Dietmar Reinecke, 
auf denen die Hauptlast der Or-
ganisation ruht, sind nach den 
erfolgreichen Mannschafts-
Landesmeisterschaften 2008 
und der Deutschen Junioren-
meisterschaften 2009 allerdings 
zuversichtlich, dass die Wett-
kämpfe auch dieses Mal rei-
bungslos verlaufen werden und 
Göttingen damit in der Ausrich-
terskala überregionaler Meister-
schaften weitere Punkte sam-
melt.

Am Sonnabend beginnen die 
Wettkämpfe um 11.45 Uhr und 
werden gegen 20 Uhr beendet 
sein. Sonntag ist der Start be-
reits um 10 Uhr und gegen 17.15 
Uhr wird mit der letzten Sieger-
ehrung ein hoffentlich ereignis-
reiches Leichathletik-Wochen-
ende im Jahnstadion zu Ende 
gehen.

Meistertitel werden in insge-
samt sechs Wertungsklassen 

vergeben: männliche und weib-
liche Jugend A (U 20) sowie 
Schüler und Schülerinnen A (U 
16) mit den Klassen M/W 14/15. 
Teilnahmevoraussetzung ist die 
Erfüllung einer Qualifikations-
leistung oder die Platzierung 
unter den ersten Dreien der je-
weiligen Bezirksmeisterschaf-
ten. 

Ganz oben in der Teilneh-
merliste steht die LG Hannover 
mit 41 Aktiven, es folgt die LG 
Nordheide mit 34 und dann be-
reits die LG Göttingen mit 31 
Startern bzw. Staffeln. Von der 
LGG haben drei Athleten Titel 
zu verteidigen. Marie Kreiken-
bohm (W 15) stand im vergan-
genen Jahr in Papenburg gleich 
dreimal auf dem Siegerpodest 
(Stabhochsprung, Kugelstoß, 
Speerwurf) und hat gute Aus-
sichten, zumindest zwei dieser 
Titel erfolgreich zu verteidigen. 
Jan Brunken gewann 2009 den 
Weitsprung der MJA in der Hal-
le und auf der Bahn und zählt 
auch im Jahnstadion zum Favo-
ritenkreis. Paul-Lennart Kruse 
siegte im vergangenen Jahr über 
3000 Meter in der MJB, gehört 
aber in seinem ersten A-Jugend-
jahr auf dieser Strecke nicht zu 
den Top-Favoriten, wohl hinge-
gen auf den 1500 Metern, auf de-
nen er mit der schnellsten Zeit 
gemeldet ist. Aussichten auf vor-
dere Platzierungen haben darü-
ber hinaus die noch der B-Ju-
gendklasse angehörende Tabea 
Aha über 400 Meter Hürden; 

Lisanne Rieker im Dreisprung 
(WJA), Henrik Steenken und 
Julius Lembke (beide M 15) über 
1000 beziehungsweise 3000 Me-
ter sowie Zara Moschner (W 15) 
über 100 Meter Hürden.

Mit der LG Eichsfeld (16 Teil-
nehmer) und der TG Münden 
(1) sind zwei weitere Vereine des 

Kreises Göttingen im Jahnsta-
dion dabei. Aus der LG Eichs-
feld wird von Torben Ziesing (M 
15) der Titelgewinn im Kugel-
stoß erwartet, vordere Platzie-
rungen darüber hinaus über 80 
Meter Hürden und mit dem Dis-
kus. In die Medaillenränge ge-
langen können auch René Stein-

metz (MJA, 110 Meter Hürden), 
Veramaria Merten (WJA, Weit-
sprung), Lorena Klingebiel (W 
15, 300 Meter Hürden) sowie die 
4 x 100 m-Staffel der MJA, wäh-
rend der über 400 Meter der 
MJA zumindest mitfavorisierte 
Martin Schmalz verletzt passen 
muss.

Leichtathletik: Jugend und Schüler ermitteln am Wochenende Landesmeister im Jahnstadion
VON GERD BRUNKEN

Will den Heimvorteil im Jahnstadion nutzen: Der LGGer Jan Brunken (Mitte) startet am Wochenende 
bei den Landesmeisterschaften in gewohnter Umgebung.  Pförtner

Tolle GPC-Erfolgsquote

Berlin/Göttingen (mig). Über-
aus erfolgreich absolvierten die 
Herren des Göttinger PC den 
zweiten Spieltag in der Kanupo-
lo-Bundesliga. Im Berliner Bor-
sighafen gewannen sie vier ihrer 
sechs Partien, spielten einmal 
Unentschieden und unterlagen 
lediglich dem neuen Spitzenrei-
ter WSF Liblar 4:6, der an die-
sem Wochenende in bestechen-
der Form auftraf und ohne Ver-
lustpunkt blieb. Die Göttinger 
verbesserten sich auf den vierten 
Platz, ließen unter anderem den 
Deutschen Meister KCNW 
Berlin hinter sich und haben le-
diglich fünf Zähler Rückstand 
auf die Tabellenspitze.

Der GPC startete mit einem 
souveränen 6:0-Erfolg über den 
bis dahin besser platzierten KC 
Wetter ins Turnier, besiegten 
den Tabellendritten Meideri-
cher KC 3:0, mussten sich dann 
aber gegen den schwächer ein-
gestuften WSV de Wittsee mit 
einem 4:4 zufrieden geben. Mit 
einem 3:2 gegen die KGW Es-
sen kehrten die Göttinger in die 
Erfolgsspur zurück und erteil-
ten anschließend dem deutschen 
Vizemeister und Tabellenzwei-
ten Rothe Mühle Essen eine 
2:1-Lektion. Der Höhenflug 
wurde erst im letzten Match 
vom neuen Spitzenreiter aus Li-
blar gebremst.

Kanupolo: Herren trumpfen in Berlin stark auf

Ausgeglichene 
Bilanz in Derbys
Göttingen (mig). Einen kleinen 
Rückschlag mussten die Herren 
der BG 74 Allstars in der Base-
ball-Landesliga hinnehmen. 
Von den zwei Heimspielen ge-
gen die Hevensen Pioneers ge-
wannen die Göttinger das erste 
knapp mit 4:3, mussten sich im 
zweiten Match aber 6:13 ge-
schlagen geben. Trotz der Nie-
derlage behauptet die Mann-
schaft die Tabellenspitze vor den 
Hannover Regents II.

Den Sieg im ersten Duell si-
cherten sich die Gastgeber im 
siebten und letzten Inning. 1:3 
lagen die Göttinger da zurück, 
ehe Krosch den Ausgleich 
schaffte und Sanchez den Win-
ning-Run nach Hause schlug. 
Im zweiten Vergleich führten 
die Allstars bis zum vierten In-
ning mit 2:1. Dann aber drehten 
die Pioneers die Partie. Den 
Schlussabschnitt gestalteten die 
Göttinger zwar ausgeglichen, 
konnten die deutliche Niederla-
ge aber nicht mehr abwenden.

Spielerinnen für 

Bundesliga gesucht
Göttingen (oh). Finn Höncher 
als Headcoach und Assistent 
Mirko Heidenreich trainieren  
die U-17-Mädchen des ASC 46, 
die in der nächsten Saison als 
Team Göttingen erstmals in der 
Weiblichen Nachwuchsbasket-
ball-Bundesliga (WNBL) star-
ten. Stefan Mienack, Stütz-
punkttrainer des Niedersächsi-
schen Basketballverbandes, wird 
in die Arbeit einbezogen. Das 
Trio ist auch für die ASC-Ober-
liga-Damen verantwortlich, bei 
denen die U-17-Spielerinnen zu-
sätzlich spielen sollen. 

Am heutigen Donnerstag fin-
det in der Halle der BBS III (Am 
Ritterplan) von 16.45 – 18 Uhr 
das erste Tryout statt. Spielerin-
nen aus allen Vereinen der Jahr-
gänge 1994 und jünger sind dazu 
eingeladen. – Weitere Termine: 
Freitag, 11. Juni, 19 – 20.30 Uhr 
und Montag, 14. Juni, 17.30 – 19 
Uhr, jeweils in der Hainberg-
Halle, Friedländer Weg.
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